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fög – Forschungszentrum Öffentlichkeit und Gesellschaft/UZH

Interdisziplinäres Forschungszentrum der
Universität Zürich.

Seit 2010 veröffentlicht das fög das 
Jahrbuch «Qualität der Medien». Dadurch 
soll das Bewusstsein für die Qualität der 
Medien gestärkt werden und 
Orientierungswissen für die Gesellschaft 
zur Verfügung gestellt werden.
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These

In den Sozial- und Medienwissenschaften wird verstärkt über die Mediennutzung von 
Jugendlichen diskutiert. 

Es wird befürchtet, dass die Jugendlichen aufgrund verstärkter Zuwendung zu Social 
Media-Angeboten keine sog. publizistische Medienkompetenz aufbauen, d. h., dass 
sie sich überwiegend Medienangeboten aus dem Soft News Bereich zuwenden und 
kaum noch Interesse für gesellschaftspolitische Themen aufbringen. 

Dies würde dazu führen, dass diese Gruppe weniger gesellschaftliche 
Partizipationsbereitschaft mitbringen (wird) und für radikale und simplifizierende 
Politikangebote offener sind. 
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Quelle: JAMES Studie 2022, ZHAW
Jugendliche 12 – 19 Jahre

Mediennutzung Jugendliche (allgemein)
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Social Media und publizistische Qualität
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News-Deprivierte

o Der News-Konsum via Social Media geht mit einer erhöhten Nutzung qualitätsminderer 
Medienbeiträge einher: Die viral in Social Media am stärksten verbreiteten Medienbeiträge 
sind überdurchschnittlich häufig unterhaltend, emotionsgeladen oder ereignisgebunden und 
wenig einordnend

o Personen, die News via Social-Networks konsumieren, nehmen die Welt stärker über 
episodische Softnewsthemen wahr als Personen, welche professionelle Newsmedien nutzen. 
Ihr Bild der Gesellschaft ist geprägt durch Promi-Stories, Sex & Crime, Katastrophen, 
Unglücke und Sport

o Jugendliche und junge Erwachsene informieren sich 
zunehmend über neue Kanäle, allen voran über Social 
Media (aber auch Gratismedien). Dies geht zu Lasten der 
Nutzung klassischer Medienangebote, wie zum Beispiel 
der Nutzung von journalistischen Informationsmedien.
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Quelle: fög und GfK Switzerland; Publikumsbefragung: 3’400 Online-Interviews pro Jahr in der Deutschschweiz und in der Suisse romande
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Warum das Projekt?
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 Geringere Bildungschancen

 Fake News Problematik/Erschwerte Partizipation: 
„Die Folgen der Newsabstinenz sind in einer Demokratie fatal: Bürgerinnen und Bürger 
sind damit nicht in der Lage, über Vorlagen in Kenntnis der wichtigsten Fakten 
abzustimmen und zwischen PolitikerInnen zu wählen, die ihre Interessen vertreten 
oder ihnen zuwiderhandeln. Sie sind nicht in der Lage, falsche Informationen und  
Gerüchte von wahren, bestätigten Informationen zu unterscheiden.“ (Brägger et al 
2019). Falschinformationen können heute sehr rasch und in radikaler Form verbreitet 
werden (JamesFocus 2019, S. 5). 

 Stärkere Orientierung an radikalen Politikangeboten: 
Auch korreliert die News-Deprivation mit geringerem Vertrauen in staatstragende 
Institutionen (Strömbäck et al. 2013) und macht News-Deprivierte anfälliger für 
Falschinformationen wie z. B. populistische Versprechen (JamesFocus, Waller et al. 
2019, S. 19).“ 

Mögliche Folgen der News-Deprivation
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Mediennutzung und Politikinteresse

Die Abbildung zeigt für zwei politische Merkmale der gesamten Stimmbevölkerung („Total“) und der 
einzelnen Repertoiretypen (n=3168) die jeweiligen Anteile. 

Lesebeispiel: Innerhalb des Repertoiretyps „Homeland Oriented“ interessieren sich 77% sehr für Politik 
und haben 74% ein (sehr) hohes Regierungsvertrauen.
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Lösungsansatz Medienkompetenz

Medienkompetenz: „Eine Demokratie lebt davon, dass die Bürgerinnen 
und Bürger gut informiert sind und so ihre demokratischen Rechte auch 
möglichst gut ausüben können. Die Fähigkeit sich zu informieren, muss 
aber erlernt werden. Man darf die Jugendlichen dabei nicht allein lassen.“ 
(Brägger et al 2021). 
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Medienkompetenzprojekt CKECK NEWS
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Ziele
 Jugendliche (Zielgruppe 13 – 19 Jahre) können mündig, 

kritisch und souverän mit Medien umgehen und als 
RezipientInnen wie auch als ProduzentInnen von 
Medienbeiträgen am gesellschaftlichen, kulturellen und 
politischen Leben teilnehmen.

 Die Lehrpersonen werden mittels guten, aktuellen und 
jugendgerechten Lehr- und Lernmaterialen in die Lage 
versetzt, einen attraktiven, Kompetenzen fördernden 
Unterricht zu gestalten.

Medienkompetenz fördern
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Projekt CHECK NEWS

Projekt zur Verbesserung der (publizistischen) Medienkompetenz von 
SchülerInnen durch die Erstellung von Open Source Unterrichtsmaterialien für Lehrkräfte und Lernende

Projektbeteiligte: 

• fög – Forschungszentrum Öffentlichkeit und Gesellschaft/Universität Zürich

• IQES online

Finanzierung:

• Gefördert von der Mercator Stiftung, Schäppi Jecklin Stiftung, Kurt Imhof Stiftung für Medienqualität, 
Vontobel Stiftung, Beisheim Stiftung, Schweizerischer Nationalfonds

• Eigenleistung IQES online und fög

www.checknews.info 

http://www.checknews.info/
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Kooperationen

Verlage und Stiftungen, die Medienbeiträge 
als offene Bildungsressourcen für Lehrpersonen 
und Schüler:innen zur Verfügung stellen:
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